
Reisen Sie mit dem Postauto an und profitieren Sie von einem  
Konsumationsgutschein für einen Kaffee oder ein Mineralwasser. Der Gutschein 
kann im Haus Weitsicht in Bramboden eingelöst werden. Den Gutschein erhalten 

Sie beim Postauto-Fahrer der Linie 234 Schüpfheim–Bramboden.

Romoos
Einwohnergemeinde

Einladung und  
Botschaft
Rechnung 2020





3

Inhaltsverzeichnis
Einladung / Traktanden� 4

Das Wichtigste in Kürze� 5

Aufgabenbereiche 1 bis 7� 6

Erfolgsrechnung gestuft mit Ausweis Ergebnisse Spezialfinanzierungen� 20

Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereichen� 21

Investitionsrechnung gestuft (mit Ausweis Ergebnisse Spezialfinanzierungen)� 24

Bilanz� 25

Geldflussrechnung� 30

Finanzkennzahlen� 32

Investitionsrechnung/Sonderkreditkontrolle 2020 (Rechnung) � 33

Traktandum 1 – Genehmigung des Jahresberichtes 2020 mit der Jahresrechnung 2020� 34

Anhang zur Jahresrechnung 2020 (gemäss §53 FHGG)� 35

Bericht der Rechnungskommission Romoos zum politischen Teil des Jahresberichtes� 35

Bericht der Rechnungsprüfungskommission zur Jahresrechnung 2020� 36

Traktandum 2 – Änderung Kurtaxenreglement� 37

Bericht der Rechungs-Kommission an die Stimmberechtigten der Gemeinde Romoos� 37

Reglement über die Erhebung von Beherbergungsabgaben  
und Kurtaxen der Einwohnergemeinde Romoos� 38

Auf der Gemeindekanzlei können weitere Unterlagen der Rechnung eingesehen werden. Ausserdem liegen 
der Beteiligungsspiegel und das Legislaturprogramm zur Einsicht auf respektive wird auf Wunsch den 
Stimmberechtigten zugestellt.
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Einladung zur Gemeindeversammlung
Die Stimmberechtigten der Einwohnergemeinde Romoos werden freundlich auf

Freitag, 8. Oktober 2021,  
um 20.00 Uhr, im Gemeindesaal, Romoos

zur Gemeindeversammlung eingeladen.

Traktanden

1.	 Genehmigung des Jahresberichtes 2020 mit der Jahresrechnung 2020

2.	 Änderung Kurtaxenreglement

3.	 Verschiedenes 
	 • Informationen zum Stand der Planungen bei der Infrastruktur Schulhaus
	 • Informationen zur Ultra-Hochbreitbandversorgung in der Region

An der Gemeindeversammlung ist stimmberechtigt, wer stimmfähig ist und seit mindestens fünf Tagen vor 
der Gemeindeversammlung in der Gemeinde Romoos gesetzlich geregelten Wohnsitz hat.

Romoos, im Oktober 2021	 Gemeinderat Romoos
		  Der Präsident:	 Die Schreiberin:

		  Willi Pfulg	 Marlis Roos
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Das Wichtigste in Kürze
Der Gemeinderat Romoos legt den Stimmberechtigten den Jahresbericht 2020 vor. Der Jahresbericht erfolgt 
zum zweiten Mal auf Grundlage des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHGG) und den 
Vorgaben des harmonisierten Rechnungsmodells HRM2.

Die Jahresrechnung 2020 der Gemeinde Romoos schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 309 198.30 
ab. Dieser Abschluss ist sehr erfreulich und kommt teilweise überraschend. In der Budgetphase ist der 
Gemeinderat noch von einem Aufwandüberschuss von Fr. 200 000.– ausgegangen. Wie erklärt sich nun diese 
grosse Budgetabweichung?
Die Umstellung auf das neue Rechnungsmodell HRM2 war für alle Gemeinden eine grosse Herausforderung. 
Es zeigt sich jetzt, dass in einzelnen Bereichen zu zurückhaltend budgetiert worden ist.

Dann hat Corona nicht nur die ganze Welt auf den Kopf gestellt. Das Virus wirkte bis in die Gemeinderechnung 
von Romoos. Es gibt einige Corona-bedingte Minderausgaben oder verzögerte Projekte. Zudem legte der 
Gemeinderat eine rigorose Ausgabendisziplin an den Tag und hatte den Aufwand gut im Griff.
Auf der Einnahmenseite konnte mit dem Verkauf des Hausanteils Hof ein beträchtlicher Buchgewinn realisiert 
werden. Massiv ins Gewicht fielen die Minderausgaben im Bereich des Kindes- und Erwachsenenschutzes 
sowie bei der wirtschaftlichen Sozialhilfe. Erfreulicherweise konnten auch mehr ordentliche Steuern und 
mehr Sondersteuern verbucht werden.
Für die genauen Zahlen verweisen wir auf die Ausführungen in dieser Botschaft. Ausserdem sind auf der 
Website www.romoos.ch die Botschaft und weiterführende Dokument aufgeschaltet.

Mögliche finanzielle Folgen der Corona-Pandemie
Die Zahlen im Jahresbericht 2020 zeigen, dass Romoos aktuell über einen stabilen Finanzhaushalt verfügt. 
Die geplanten grossen Investitionen im Schulhaus und die Unsicherheiten bei der Bewältigung der Covid-19-
Pandemie können diesen Finanzhaushalt aber sehr rasch ins Wanken bringen. Niemand kann die Auswirk
ungen der weltweiten Krise verlässlich abschätzen. Der Gemeinderat verfolgt die Ereignisse laufend und trifft 
bei Bedarf die notwendigen Massnahmen.
Die Krise hat aber auch gezeigt, wie gut unsere Gemeinde aufgestellt ist. Sofort wurde Nachbarschaftshilfe 
geleistet, man hat sich an die behördlichen Anordnungen gehalten und sich mit den Einschränkungen ab
gefunden. Es war schön zu spüren, wie wir in der Krise zusammenhalten und einander unterstützen können. 
In diesem Sinne bedanken wir uns bei Ihnen für die grosse Disziplin und das allgemeine Verständnis für die 
ungewohnte Situation.

� Gemeinderat Romoos



6

Aufgabenbereich 1

Verwaltung�
Leistungsauftrag
Der Bereich garantiert eine rechtmässige Organisati-
on, Administration der Verwaltung sowie die Durch-
führung von Wahlen, Abstimmungen und Gemeinde-
versammlungen.

Bezug zum Legislaturprogramm
Als kleine Gemeinde sind wir auch darauf ange
wiesen, die öffentlichen Aufgaben breit abzustützen 
und die Selbstverantwortung der Bürgerinnen und 
Bürger respektieren zu können.
Innerhalb der Verwaltung ergreifen wir Massnahmen, 
um die Effizienz der Arbeitsabläufe zu verbessern.

Jahresbericht
Im Jahr 2020 konnte wegen der Corona-Pandemie die Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden und 
der UBE nicht in der gewohnten Weise gepflegt werden. Die Verwaltung hat im vergangenen Jahr einen 
grossen Digitalisierungsschritt gemacht. Auf der einen Seite wurde in einem grossen Projekt die gesamte 
EDV-Infrastruktur modernisiert und auf einen aktuellen Stand gebracht. Auf der anderen Seite sind digitale 
Sitzungen und Meetings alltäglich geworden. Mit diesen neuen Formen konnten der Austausch gepflegt 
und die gesamten Verwaltungsdienstleistungen ununterbrochen angeboten werden. Für die Sanierung des 
Archivbestandes liegen in der Zwischenzeit Offerten, Terminpläne sowie Priorisierungslisten vor.
Bei der Gebührenerhebung wurde das System angepasst. Neu werden die Gebühren den Pflichtigen pro 
Bereich (z. B. Kehricht, Abwasser, Hundesteuer, Kurtaxen) detailliert ausgewiesen und separat in Rechnung 
gestellt.

Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance/Risiko mögliche Folgen Priorität Massnahmen

Chance  
Zusammenhalt der Bevölkerung gute Verankerung am Wohnort mittel Beiträge an Vereine

Teilnahme an Anlässen

Risiko
externe Entscheide,  
welche nicht beeinflussbar sind

Ressourcen der Gemeinde  
werden überfordert

hoch permanente Weiterbildung  
des Personals

Risiko 
steigende Anforderung bezüglich EDV Gefährdung korrekte  

Verwaltungsabläufe
hoch notwendige Investitionen tätigen

Weiterbildung des Personals
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Massnahmen und Projekte
(Kosten in Tausend CHF) Kosten total Zeitraum ER/IR R 2019 B 2020 R 2020

Erneuerung EDV-Anlage Verwaltung 30 2020–2021 IR 30 30

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 R 2020

Stellenprozent Verwaltung  % 125 125 125 125

Stellenprozent Gemeinderat  % 130 120 130 130

Sitzungen Gemeinderat Anzahl 26 27 26 29

Behandelte Geschäfte des Gemeinderats Anzahl 500 572 500 702

Anzahl Gemeindeversammlungen Anzahl 2 2 2 2

Anzahl Medienmitteilungen Anzahl 5 5 5 5

Vermietung Ferienlager Anzahl Nächte 950 981 950 192

Einwohnerzahl per 31.12. 670 661 661 662

Entwicklung der Finanzen

Erfolgsrechnung
(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw. %

Saldo Globalbudget 172 170 169 –0.6

Total
Aufwand 852 930 780 –16.1

Ertrag 680 760 611 –19.6

Investitionsrechnung
Ausgaben und Einnahmen (Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Ausgaben 0 30 30 0

Einnahmen 0 0 0 0

Nettoinvestitionen 0 30 30 0

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein
Investitionsrechnung
Bei der Installierung der neuen EDV-Anlage für die Gemeindeverwaltung konnte das Budget genau einge
halten werden. Die Investitionsrechnung schliesst somit mit einer Punktlandung ab.

Erfolgsrechnung
Weil Corona-bedingt viele Sitzungen und Repräsentation nicht stattfinden konnten und Weiterbildungen 
nicht oder via Bildschirm stattfanden, war der Spesenaufwand geringer als im Vorjahr. Somit schliesst der 
Aufgabenbereich 1 insgesamt um Fr. 1500.– unter dem Budget.
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Aufgabenbereich 2

Bildung�
Leistungsauftrag
Der Gemeinderat ist bestrebt, ein optimales Schul
angebot zu gewährleisten. Dabei werden die vorhan-
denen finanziellen Mittel optimal eingesetzt. Die 
Primarschule Romoos soll eigenständig geführt 
werden. Wenn Kosten gesenkt und/oder die Rahmen
bedingungen für die Schule Romoos verbessert 
werden können, ist eine Zusammenarbeit mit um
liegenden Gemeinden zu prüfen. Im Schulbereich 
arbeitet der Gemeinderat eng mit der Bildungskom-
mission zusammen.

Bezug zum Legislaturprogramm
Romoos verfügt über ein gutes internes und externes 
Schulangebot, das von der Bevölkerung geschätzt 
und getragen wird. Das gemeindeinterne Schulan
gebot passen wir vorausschauend den sich bietenden 
Rahmenbedingungen an.

Jahresbericht
Im letzten Jahr wurde die Bildungskommission im Urnenverfahren für die Amtsdauer 2020 bis 2024 neu 
gewählt. Am 1. August 2020 hat das neu zusammengesetzte Gremium unter Präsidentin Sandra Furrer-
Riedweg die Arbeit aufgenommen. Die Mitglieder Agatha Reber-Müller und Manuela Müller-Thalmann sowie 
Gemeindeamtfrau Jolande Unternährer (von Amtes wegen) haben sich rasch eingearbeitet und haben 
zusammen mit der Schule Romoos die grossen Corona-Herausforderungen bestens gemeistert. Ausserdem 
hat die BIKO sich neu strukturiert und eine Verordnung zu den Kompetenzen und Abläufen erarbeitet.
Die Sanierung des Schulhauses hat mit der öffentlichen Infoveranstaltung sowie der Krediterteilung an der 
Gemeindeversammlung vom 27. November 2020 die ersten wichtigen Schritte genommen. Im Moment sind 
die Architekten an der Ausarbeitung von Optimierungsvarianten und Zeitplänen sowie eines detaillierten 
Kostenvoranschlages.

Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance/Risiko mögliche Folgen Priorität Massnahmen

Risiko  
tiefe Schülerzahlen Klassenstrukturen ändern hoch Klassenstrukturen planen

Risiko
Schulstandort Zusammenarbeit mit  

Nachbargemeinde
mittel Klassenstrukturen planen

Chance/Risiko 
Schule ist klein aber fein; gutes Team hohe Investitionskosten mittel Projektstudie
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Massnahmen und Projekte
(Kosten in Tausend CHF) Kosten total Zeitraum ER/IR R 2019 B 2020 P 2020

Planungskredit Infrastruktur Schulhaus 47 2020 IR 0 50 47

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 R 2020

Durchschnittliche Klassengrösse in Romoos Anzahl Schüler >16 17 17 17

Anzahl Klassen in Romoos Anzahl 3 3 3 3

Personalstellen in Romoos % 460 460 461 461

Anzahl Schüler in Romoos Anzahl 51 50 51 51

Anzahl Schüler an auswärtigen Schulen Anzahl 25 28 28 28

Anzahl Musikschüler Anzahl 32 34 34 34

Entwicklung der Finanzen

Erfolgsrechnung

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Saldo Globalbudget 1203 1020 937 –8

Total
Aufwand 1985 2143 2043 –4.6

Ertrag 782 1123 1106 –1.5

Investitionsrechnung
Ausgaben und Einnahmen (Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Ausgaben 0 50 47 –6

Einnahmen 0 0 0 0

Nettoinvestitionen 0 50 47 –6

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein
 
Investitionsrechnung
Der Kredit für die Projektplanung der Erneuerung der Infrastruktur des Schulhauses konnte Fr. 3400.– unter 
Budget abgeschlossen werden. Die Sanierung des Schulhauses steht nun in der Planungsphase.

Erfolgsrechnung
Der Aufgabenbereich 2 liegt um Fr. 83 000.– unter dem Budget.
Wegen der Auflagen des Bundes konnten in der Schule keine Exkursionen durchgeführt werden, was zu 
Minderausgaben von rund Fr. 5000.– führte. Wegen dem Lockdown im Frühling fielen keine Schülertransport
kosten an, was in der Rechnung einen Minderaufwand von Fr. 20 000.– ergab. Allgemein gab es im Schulhaus 
durch die schwächere Belegung weniger Unterhalts-, Reinigungs- und Reparaturaufwand. Die Schulgelder an 
auswärtige Schulen fielen Corona-bedingt ebenfalls tiefer aus.
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Aufgabenbereich 3

Gesundheit, Sicherheit, Soziales�
Leistungsauftrag
Die in Romoos erbrachten Hilfeleistungen bauen 
auf dem Zusammengehörigkeitsgefühl innerhalb 
der Bevölkerung auf. Die von der öffentlichen Hand 
erbrachten Hilfestellungen werden wo sinnvoll 
gemeindeübergreifend erbracht.

Bezug zum Legislaturprogramm
Die Gesundheit der Bevölkerung soll wo möglich 
gefördert werden. Betagte und Pflegebedürftige sollen 
möglichst lange in ihrer vertrauten Umgebung und im 
Gemeindeleben integriert bleiben können.
Die Sozialhilfe sichert die Existenz bedürftiger Perso-
nen, fördert deren Selbstständigkeit und gewährleistet 
die soziale Integration.

Lagebeurteilung
Auch in diesem Aufgabenbereich waren die Auswirkungen von Corona spürbar. Es starben mehrere Per
sonen, welche in einem Heim lebten. Mit Neueintritten in ein Heim waren unsere Einwohner offenbar eher 
zurückhaltend. Während den Einschränkungen zufolge der Pandemie hat sich gezeigt, dass in Romoos die 
Nachbarschaftshilfe gut funktioniert. Das lokale Gewerbe hat auf die neue Lage reagiert und die Versorgung 
der Bevölkerung konnte jederzeit gewährleistet bleiben. Die Feuerwehr behielt die Einsatzbereitschaft stets 
aufrecht und die regionale Zivilschutzorganisation konnte für Spezialaufgaben eingeteilt werden.

Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance/Risiko mögliche Folgen Priorität Massnahmen

Risiko  
sehr hohe Pflegefinanzierungskosten Gemeinderechnung wird über

mässig belastet
hoch politische Aktivitäten; Mitarbeit in 

übergemeindlichen Gremien

Risiko
unberechenbare Sozialhilfekosten Budget und Rechnung stimmen 

nicht überein hoch Prävention fördern, gute 
Zusammenarbeit mit Institutionen 
pflegen

Chance
Nähe zur Bevölkerung Informationen gelangen schnell 

und umfassend zu Bürgern
tief gute Kommunikation
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Massnahmen und Projekte
(Kosten in Tausend CHF) Kosten total Zeitraum ER/IR R 2019 B2020 R 2020

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 R 2020

Sozialhilfequote % < 1 0.15 0.15 0.15

Personen im Heim – BESA 1–4 Anzahl 4 1 1 1

Bestand Milizfeuerwehr Anzahl > 90 96 94 94

Beurteilung der Feuerwehr (Inspektion) Beurteilung gut sehr gut gut sehr gut

Entwicklung der Finanzen

Erfolgsrechnung

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Saldo Globalbudget 1113 1285 1116 –13

Total
Aufwand 1170 1311 1311 0

Ertrag 57 26 195 750

Investitionsrechnung
Ausgaben und Einnahmen (Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Ausgaben 39 0 0 0

Einnahmen 0 0 0 0

Nettoinvestitionen 0 0 0 0

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein
 
Investitionsrechnung
Keine Investitionen

Erfolgsrechnung
Die Erfolgsrechnung schliesst Fr. 169 000.– besser ab.
Im letzten Jahr mussten gleich mehrere Todesfälle von Personen im Heim registriert werden. Deshalb sind 
die Einwohnerinnen und Einwohner im Moment offenbar zurückhaltend, in ein Heim einzutreten. Das hat zur 
Folge, dass die Restfinanzierungskosten um Fr. 30 000.– tiefer ausfallen als budgetiert. Ebenfalls unter Budget 
wurden die Prämienverbilligung, die Mandatsführung bei der KESB, der Zivildienst sowie die wirtschaftliche 
Sozialhilfe abgeschlossen. Beim Verwaltungsaufwand für die Ergänzungsleistungen wurde zufolge eines 
Tippfehlers beim Aufwand eine Null zu viel eingesetzt, was in der Rechnung zur Folge hat, dass ein einziges 
Konto um Fr. 70 000.– besser abschliesst als budgetiert.
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Aufgabenbereich 4

Verkehr, Strassen, öffentlicher Verkehr�
Leistungsauftrag
Die Gemeinde Romoos ist angemessen für den öffent-
lichen und privaten Verkehr erschlossen. Das Güter-
strassennetz ist in einem guten Zustand zu erhalten.

Bezug zum Legislaturprogramm
Der Gemeinderat sorgt für ein zweckmässiges, gut 
unterhaltenes Güterstrassennetz und nimmt auf die 
Bedürfnisse der Bevölkerung Rücksicht. Er sorgt für 
angemessene Parkierungsmöglichkeiten.

Jahresbericht
Im Jahr 2020 konnte mit den Strassengenossenschaften der Gemeinde wiederum eine gute Zusammen
arbeit gepflegt werden. Es konnten diverse Sanierungsprojekte ausgeführt werden. Das Strassennetz der 
Gemeinde ist in einem guten Zustand. Der Unterhalt war aufgrund des milden Winters 20/21 tiefer als 
budgetiert. Die Arbeiten für die Sanierung der Stützmauer beim Gemeindehaus sind angelaufen. Durch 
periodengerechte Abrechnungen und einen engen Austausch mit den Strassengenossenschaften ist dieser 
Bereich besser planbar. Nach wie vor nicht planbar ist das Wetter, welches beim Strassenunterhalt zu 
grossen Verwerfungen führen kann. Mit der Kirchgemeinde Romoos wurde bezüglich des Unterhalts des 
Friedhofes eine Leistungsvereinbarung abgeschlossen.

Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance/Risiko mögliche Folgen Priorität Massnahmen

Chance und Risiko 
grosses Güterstrassennetz  
mit hohem Unterhaltsbedarf

hohe Kosten für Strassenbau  
und -unterhalt

hoch ständiger Werterhalt

Risiko
Schmälerung des Angebotes im  
öffentlichen Verkehr

Verlust an Attraktivität  
der Gemeinde hoch guter Austausch mit Anbieter  

öffentlicher Verkehr, gute  
Frequentierungen anstreben
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Massnahmen und Projekte
(Kosten in Tausend CHF) Kosten total Zeitraum ER/IR R 2019 B2020 R 2020

Sanierung Kleiner Susten 100 2020–2021 IR — 100 100

Fussweg Zyberliland 66 2020 IR — 90 66

Hofstrasse 10 2020 ER — 10 0

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 R 2020

Jährlicher Strassenunterhalt pro km CHF 1700 1513 1650 1466

ÖV-Angebot Wolhusen–Romoos Anzahl Kurse pro Woche 95 96 100 100

ÖV-Angebot Hasle–Bramboden Anzahl Kurse pro Woche 15 8 8 8

Entwicklung der Finanzen

Erfolgsrechnung

(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Saldo Globalbudget 276 424 378 –11

Total
Aufwand 413 460 412 –10

Ertrag 137 36 34 –5

Investitionsrechnung
Ausgaben und Einnahmen (Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Ausgaben 286 215 166 –23

Einnahmen 0 0 10 100

Nettoinvestitionen 0 215 156 –27

 
 
Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein
 
Investitionsrechnung
Der Bereich konnte Fr. 49 000.– unter Budget abgeschlossen werden. Der neue Zyberliweg wurde günstiger 
realisiert als geplant und die Gemeinde Unterägeri hat eine namhafte Spende an diesen Weg gemacht. Bei 
den Güterstrassen wurde das Projekt Seebli-Egelshorn für das Jahr 2020 budgetiert, es konnte aber bereits 
im Jahr 2019 abgerechnet werden.

Erfolgsrechnung
Die Erfolgsrechnung im Aufgabenbereich 4 schliesst Fr. 45 000.– unter Budget. Die budgetierte Sanierung der 
Hofstrasse wurde wegen dem Hausverkauf Hof um ein Jahr nach hinten verschoben. Beim Strassenunterhalt 
konnte aufgrund der Witterungsverhältnisse um Fr. 20 000.– unter Budget abgerechnet werden. Beim Fried-
hof fielen weniger Unterhaltskosten an.
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Aufgabenbereich 5

Umwelt, Raumplanung, Volkswirtschaft�
Leistungsauftrag
Die Bevölkerung wird sensibilisiert, umweltgerecht 
zu handeln. Das Label Energiestadt in der ganzen 
Region Entlebuch ist zu erhalten.

Bezug zum Legislaturprogramm
Die intakte Natur und attraktive Landschaft sind für 
Romoos wichtiges Kapital. Ein sorgsamer Umgang 
mit der Umwelt ist uns deshalb ein Anliegen. Als Ener-
giestadt fördern wir im Gebäudebereich einen verant-
wortungsvollen Umgang mit Energieressourcen.

Jahresbericht
Die ARA Holzwäge hat ihren Betrieb aufgenommen und die Anschlussgebühren konnten erhoben werden. 
Die Sonderkreditabrechnung kann der Stimmbürgerschaft nächstens zur Beschlussfassung vorgelegt wer-
den. Die Revision der Ortsplanung konnte im vergangenen Jahr abgeschlossen werden. Die Unterlagen 
sind aktuell beim Kanton zur Vorprüfung. Leider kann sie der Bevölkerung aufgrund von Verzögerungen erst 
im Herbst zur Beschlussfassung vorgelegt werden. Im Gebiet Lärbode/Grämseberg wird eine Verbesserung 
der Löschwasserversorgung geprüft. Der Verwaltungsbereich Bauverwaltung wurde von der Buchhaltung 
entflochten und kann jetzt detaillierter ausgewiesen werden.

Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance/Risiko mögliche Folgen Priorität Massnahmen

Risiko
nur wenig Ausbildungs- und  
Arbeitsplätze

junge Einwohner wandern ab

Risiko
übermässige Belastung der  
einheimischen Bevölkerung

Überdruss und Ärger bei  
Landbesitzern

Chance
Energieregion Entlebuch langfristiger Erhalt der 

Lebensgrundlagen
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Massnahmen und Projekte
(Kosten in Tausend CHF) Kosten total Zeitraum ER/IR R 2019 B 2020 R 2020

ARA Holzwäge 173 2019 – 2021 IR 106 190 173

Anschlussgebühren –70 2020 IR –70

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 R 2020

Grundgebühr Abwasser CHF / m3 0.07 0.07 0.07 0.07

Mengengebühr Abwasser CHF / m3 2.40 2.40 2.40 2.40

Grundgebühr Abfall CHF / Haushalt 40.00 40.00 40.00 40.00

Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung
(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Saldo Globalbudget 160 177 150 –15.00

Total
Aufwand 478 336 319 –5.00

Ertrag 318 159 169 6.30

Investitionsrechnung
Ausgaben und Einnahmen (Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Ausgaben 106 190 172 –9

Einnahmen — — 70 100

Nettoinvestitionen 106 190 102 –46

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein
Investitionsrechnung
Die Investitionsrechnung schliesst Fr. 18 000.– unter Budget, dies insbesondere weil die ARA Holzwäge tiefe-
re Kosten generiert hat. Zudem wurden die Anschlussgebühren noch nicht budgetiert, konnten aber bereits 
im Jahr 2020 erhoben werden.

Erfolgsrechnung
Die Erfolgsrechnung schliesst Fr. 26 000.– unter Budget. Aufgrund einer Gesetzesänderung werden die Ver
netzungsbeiträge an die Landwirtschaft neu vollumfänglich vom Kanton getragen, vorher mussten daran 
Gemeindebeiträge geleistet werden. Die Verbesserung der Löschwasserversorgung wurde bei der Wasser-
versorgung budgetiert, aber im Bereich Feuerwehr verbucht.
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Aufgabenbereich 6

Kultur, Freizeit und Tourismus�
Leistungsauftrag
Die Romooser Bevölkerung zeichnet ein starkes Zu-
sammengehörigkeitsgefühl aus. Neuzuzüger werden 
offen und freundschaftlich empfangen. Die Vereine 
der Gemeinde sind aktiv zu unterstützen.
Sowohl die eigene Bevölkerung als auch die Besu-
cher der Gemeinde sollen ihre Freizeit in intakter 
Natur und Umgebung verbringen können.

Bezug zum Legislaturprogramm
Aktivitäten und Anlässe, welche den Zusammenhalt 
der Bevölkerung pflegen, sind zu fördern. Sofern 
Bedarf besteht, wird den Jugendlichen der Jugend-
raum zur Verfügung gestellt. Die Verbundenheit mit 
weggezogenen Mitbürgern wird gepflegt.
Der Gemeinderat sorgt für ein gut unterhaltenes 
Wanderwegnetz.

Lagebeurteilung
Während der ersten Welle der Corona-Pandemie im Frühling 2020 wurde die Gemeinde Romoos mit Aus
flüglern regelrecht überflutet. Zeitweise kam es zu chaotischen Zuständen rund um die Parkierungsmöglich
keiten. Die Situation konnte auch dank der Mithilfe des Vorstandes des Zyberlilandes in geordnete Bahnen 
gelenkt werden. Der neue Zyberliweg vom Dorf ins Zyberliland erfuhr in seinem ersten Betriebsjahr bereits rege 
Beanspruchung.
Zum Leidwesen der ganzen Bevölkerung wurde das Vereinsleben massiv eingeschränkt.

Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance/Risiko mögliche Folgen Priorität Massnahmen

Chance
In der Gemeinde sind viele  
Vereine mit unterschiedlichen 
Aktivitäten aktiv.

Das Leben in unserer Gemeinde 
ist vielfältig, der soziale 
Zusammenhalt wird gefördert.

hoch wohlwollende Begleitung/Unter
stützung der Arbeit der Vereine

Chance
Romoos hat ein ausgeprägtes  
Zusammengehörigkeitsgefühl.

Man fühlt sich untereinander  
und mit der Gemeinde verbunden.

mittel wertschätzendes Miteinander  
pflegen

Chance
attraktives Wanderwegnetz gute Besucherzahlen von  

Ausflüglern
hoch ständiger Unterhalt

Chance
Grundlagenplanung Hotel Kreuz Belebung Sozialleben und  

Tourismus
mittel Arbeitsgruppe einsetzen
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Massnahmen und Projekte
(Kosten in Tausend CHF) Kosten total Zeitraum ER/IR R2019 B 2020 R 2020

Renovation Entlebucherhaus 9 2019–2020 IR 23 14 9

Zyberliprospekt 7 2020 ER — 7 0

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 R 2020

Anzahl Logiernächte Anzahl 4000 4000 3591

Anzahl km Wanderwegnetz km 49 49 49 49

Anzahl beitragsberechtigte Vereine Anzahl 20 22 21 21

Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung
(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Saldo Globalbudget 224 250 250 0

Total
Aufwand 232 266 258 –3

Ertrag 8 16 8 –50

Investitionsrechnung
Ausgaben und Einnahmen 
(Kosten in Tausend CHF)

R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Ausgaben 23 14 9 –36

Einnahmen 0 0 0 0

Nettoinvestitionen 23 14 9 –36

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein
Investitionsrechnung
Beim Entlebucherhaus schlossen die Investitionen mit einer Budgetunterschreitung von Fr. 5000.– ab.

Erfolgsrechnung
Der Aufgabenbereich 6 schliesst mit einer Punktlandung ab. Der geplante, neue Zyberliprospekt wurde zwar 
nicht gedruckt, dafür konnte eine unvorhergesehene EDV-Panne bei der Bibliothek behoben werden. Die 
Ausflugssaison hat wegen der Corona-Pandemie schon im März begonnen. Das hatte Auswirkungen auf den 
Unterhalt an den Wanderwegen.
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Aufgabenbereich 7

 Finanzen und Steuern�
Leistungsauftrag
Es ist ein langfristig ausgewogener Finanzhaushalt 
mit einem in der Region vergleichbaren Steuerfuss 
anzustreben. Investitionen sind verantwortungsvoll 
zu tätigen.

Bezug zum Legislaturprogramm
Wir streben einen langfristig ausgewogenen Finanz-
haushalt bei einem im regionalen Vergleich konkur-
renzfähigen Steuerfuss an. Investitionen tätigen wir 
verantwortungsvoll.

Jahresbericht
Im letzten Jahr wurde der Vertrag zum Verkauf des Hausanteiles Hof unterschrieben, was in der Rechnung der 
Gemeinde zu einem Buchgewinn geführt hat. Ausserdem mussten aufgrund der neuen Vorschriften zur Rech-
nungslegung die Aktien der mit der Wohnbaugenossenschaft fusionierten Mehrfamilienhaus AG neu bewertet 
werden. Viele Abklärungen und Berechnungen wurden für die anstehenden grossen Investitionen beim Schul-
haus gemacht. Der Gemeinderat nimmt die Hinweise der Rechnungskommission sowie der Parteipräsidenten 
ernst und prüft sorgsam die Höhe der verantwortbaren Investitionen.
Im Finanzvermögen hat die Gemeinde ein Waldgrundstück. Dieses wurde so stark vom Borkenkäfer befallen, 
dass dringende Räumungsarbeiten vorgenommen werden mussten. Die Holzerarbeiten werden zufolge des 
sehr tiefen Holzpreises keinen massgebenden Gewinn generieren.

Chancen- / Risikenbetrachtung
Chance/Risiko mögliche Folgen Priorität Massnahmen

Risiko
negative Auswirkungen von AFR18 Anstieg Steuerfuss hoch Mass halten beim Konsum und bei 

den Investitionen

Risiko
Lastenausgleich sinkt Verschuldung nimmt zu hoch Mass halten beim Konsum und bei 

den Investitionen
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Massnahmen und Projekte
(Kosten in Tausend CHF) Kosten total Zeitraum ER/IR R 2019 B 2020 R 2020

Messgrössen
Messgrösse Art Zielgrösse R 2019 B 2020 R 2020

Steuerfuss Einheiten 2.2 2.2 2.2 2.2

Steuerertrag pro Jahr pro Steuerpflichtiger Person CHF 2500 1180 1180

Finanzausgleich (Kosten in Tausend CHF) CHF 2100 2200 2013 2013

Entwicklung der Finanzen
Erfolgsrechnung
(Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Saldo Globalbudget 3148 3326 3001 –9.70

Total
Aufwand 426 83 406 –390.00

Ertrag 3574 3409 3407 –0.06

Investitionsrechnung
Ausgaben und Einnahmen (Kosten in Tausend CHF) R 2019 B 2020 R 2020 Abw.  %

Ausgaben — — — —

Einnahmen — — — —

Nettoinvestitionen — — — —

Erläuterungen zu den Finanzen und allgemein
Investitionsrechnung
Keine

Erfolgsrechnung
Gegenüber dem Budget konnten Fr. 65 000.– mehr ordentliche Steuern und Fr. 30 000.– mehr Sondersteuern 
verbucht werden. Aus dem Verkauf des Hausanteiles Hof resultiert ein Buchgewinn von Fr. 54 000.–. Der Zu-
sammenschluss der Mehrfamilienhaus AG mit der nachgeführten Aktienbewertung ergibt einen Gewinn von 
Fr. 21 000.–. Sowohl bei den Sondersteuern als auch bei den ordentlichen Steuern flossen die Erträge besser 
als budgetiert. Bei den Grundstückgewinnsteuern handelt es sich um einen nicht vorhersehbaren Einzelfall.
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Erfolgsrechnung gestuft 

Erfolgsrechnung (Kosten in Tausend CHF) Rechnung 2019 Budget 2020 Rechnung 2020 Abweichung 2020

30 Personalaufwand  1060  1128  1071 –57

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand  468  550  441 –109

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen  152  158  155 –3

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen  44  2  163 161

36 Transferaufwand  2175  2443  2261 –182

37 Durchlaufende Beiträge  147  20  6 –14

39 Interne Verrechnungen und Umlagen  1162  1227  1108 –119

Betrieblicher Aufwand  5209  5528  5205 –323

40 Fiskalertrag –1059  –918  –1006  –88 

41 Regalien und Konzessionen –29  –47  –53  –6 

42 Entgelte –248  –218  –175  43 

43 Verschiedene Erträge  –1  –1  –141  –140 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen  –19  –3  –16  –13 

46 Transferertrag  –2656  –2685  –2712  –27 

47 Durchlaufende Beiträge  –147  –20  –6  14 

49 Interne Verrechnungen und Umlagen  –1162  –1227  –1108  119 

Betrieblicher Ertrag  –5321  –5119  –5217  –98 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit  –112  409  –12 –421

34 Finanzaufwand  3  1  18  17 

44 Finanzertrag  –62  –36  –140  –104 

Finanzergebnis  –59  –35  –122  –87 

Operatives Ergebnis  –171  374  –134  –508 

38 Ausserordentlicher Aufwand  —  — — —

48 Ausserordentlicher Ertrag  –175  –175  –175 —

Ausserordentliches Ergebnis  –175  –175  –175 —

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung  –346  199  –309  –508 

Der Ausgleich der Spezialfinanzierungen (SF) findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich im 
Gesamtergebnis nicht enthalten und sind deshalb gemäss untenstehender Aufstellung abzubilden.

Spezialfinanzierungen

Ergebnisse Spezialfinanzierungen (Verbuchung vor Abschluss)

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abwasser ARA Talschaft 26 10 –16

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abwasser ARA Bramboden 0 4 4

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abwasser ARA Holzwäge 0 1 1

Ergebnis Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft 8 8 0

Total 34 23 –11
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Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereichen

Rechnung 2020 Budget 2020

Konto Aufgabenbereiche Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

total 5 530 100.71 5 530 100.71 5 529 454.35 5 529 454.35 

1 Verwaltung 779 818.67 611 100.37 930 247.15 760 027.15 

Netto-Aufwand 168 718.30 170 220.00 

30 Personalaufwand 376 036.10  415 520.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 88 567.65  144 540.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 75 834.33  75 834.35 

36 Transferaufwand 13 050.00  11 700.00 

39 Interne Verrechnungen und Umlagen 226 330.59  282 652.80 

40 Fiskalertrag 2 000.00 

42 Entgelte 34 960.70 101 690.00 

43 Verschiedene Erträge 323.00 

44 Finanzertrag 27 960.00 25 000.00 

46 Transferertrag 2 294.00 

49 Interne Verrechnungen und Umlagen 545 562.67 631 337.15 

2 Bildung 2 043 866.36 1 106 421.78 2 143 597.70 1 123 483.85 

Netto-Aufwand 937 444.58 1 020 113.85 

30 Personalaufwand 660 464.45 664 020.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 202 369.30 238 210.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 37 596.51 37 596.50 

36 Transferaufwand 693 752.00 722 400.00 

39 Interne Verrechnungen und Umlagen 449 684.10 481 371.20 

42 Entgelte 7 717.75 10 200.00 

44 Finanzertrag 9 420.00 9 420.00 

46 Transferertrag 650 111.30 637 300.00 

49 Interne Verrechnungen und Umlagen 439 172.73 466 563.85 

3 Gesundheit, Sicherheit, Soziales 1 311 114.70 195 027.07 1 311 296.90 26 272.50 

Netto-Aufwand 1 116 087.63 1 285 024.40 

30 Personalaufwand 308.40 1 020.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 18 616.90 1 500.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 16 950.60 17 950.60 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 142 389.92 

36 Transferaufwand 1 094 366.84 1 257 140.00 

37 Durchlaufende Beiträge 5 500.00 

39 Interne Verrechnungen und Umlagen 32 982.04 33 686.30 

42 Entgelte 43 207.75 20 000.00 

43 Verschiedene Erträge 141 120.50 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 2 372.30 3 000.00 

46 Transferertrag 1 557.10 1 000.00 

47 Durchlaufende Beiträge 5 500.00 

49 Interne Verrechnungen und Umlagen 1 269.42 2 272.50 



22

Rechnung 2020 Budget 2020

Konto Aufgabenbereiche Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

4 Verkehr, Strassen, öV 411 832.70 33 483.20 459 617.65 35 919.65 

Netto-Aufwand 378 349.50 423 698.00 

30 Personalaufwand 3 561.20 5 910.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 23 491.16 40 700.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 11 117.98 11 118.05 

34 Finanzaufwand 41.50 

36 Transferaufwand 288 355.97 307 255.85 

39 Interne Verrechnungen und Umlagen 85 264.89 94 633.75 

42 Entgelte 13 751.80 10 300.00 

49 Interne Verrechnungen und Umlagen 19 731.40 25 619.65 

5 Umwelt, Raumplanung, Volkswirtschaft 318 898.54 168 631.06 335 668.70 159 003.45 

Netto-Aufwand 150 267.48 176 665.25 

30 Personalaufwand 15 261.85 23 410.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 54 478.25 66 450.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 13 045.84 15 045.85 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 20 053.27 2 001.00 

36 Transferaufwand 127 577.55 108 084.45 

37 Durchlaufende Beiträge 20 000.00 

39 Interne Verrechnungen und Umlagen 88 481.78 100 677.40 

41 Regalien und Konzessionen 52 246.85 47 400.00 

42 Entgelte 61 900.50 58 300.00 

43 Verschiedene Erträge 700.00 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 12 600.27 

46 Transferertrag 37 602.20 28 500.00 

47 Durchlaufende Beiträge 20 000.00 

49 Interne Verrechnungen und Umlagen 4 281.24 4 103.45 

6 Kultur, Freizeit und Tourismus 258 267.94 8 437.78 265 910.55 15 972.60 

Netto-Aufwand 249 830.16 249 937.95 

30 Personalaufwand 11 369.05 12 755.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 39 165.30 53 100.00 

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 495.00 

34 Finanzaufwand 15.00 

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 198.43 

36 Transferaufwand 36 109.00 28 000.00 

39 Interne Verrechnungen und Umlagen 171 411.16 171 560.55 

40 Fiskalertrag 11.50 4 800.00 

42 Entgelte 7 227.85 11 000.00 

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 1 000.00 

49 Interne Verrechnungen und Umlagen 198.43 172.60 
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Rechnung 2020 Budget 2020

Konto Aufgabenbereiche Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

7 Finanzen und Steuern 406 301.80 3 406 999.45 83 115.70 3 408 775.15 

Netto-Ertrag 3 000 697.65 3 325 659.45 

30 Personalaufwand 3 770.10 5 300.00 

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 14 381.72 5 600.00 

34 Finanzaufwand 17 723.95 900.00 

36 Transferaufwand 7 797.90 8 600.00 

39 Interne Verrechnungen und Umlagen 53 429.83 62 715.70 

40 Fiskalertrag 1 005 708.05 911 200.00 

42 Entgelte 5 737.70 7 000.00 

44 Finanzertrag 102 715.00 1 800.00 

46 Transferertrag 2 020 346.20 2 017 804.00 

48 Ausserordentlicher Ertrag 175 124.00 175 124.00 

49 Interne Verrechnungen und Umlagen 97 368.50 97 228.50 

90 Abschluss Erfolgsrechnung 309 198.30 198 618.65 
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Investitionsrechnung gestuft

Pos. Investitionsrechnung (Kosten in Tausend CHF) Rechnung 2019 Budget 2020 Rechnung 2020 Abweichung 2020

50 Sachanlagen  145  330  285 –45 

51 Investitionen auf Rechnung Dritter — — — — 

52 Immaterielle Anlagen —  30  30 — 

54 Darlehen — — — — 

55 Beteiligungen und Grundkapitalien — — — — 

56 Eigene Investitionsbeiträge  309  139  109 –30 

57 Durchlaufende Investitionsbeiträge — — — — 

Investitionsausgaben (–)  454  499  424 –75 

60 Übertragung von Sachanlagen in das 
Finanzvermögen — 

— — — 

61 Rückerstattungen — — — — 

62 Übertragung immaterielle Anlagen in das 
Finanzvermögen — 

— — — 

63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung —  –80  80 

64 Rückzahlung von Darlehen — — — —

65 Übertragung von Beteiligungen in das 
Finanzvermögen

— 
— — — 

66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge — — — — 

67 Durchlaufende Investitionsbeiträge — — — — 

Investitionseinnahmen (+) — —  –80  80 

Nettoinvestitionen  454  499  344  –155

davon Spezialfinanzierungen

Investitionsausgaben

• Spezialfinanzierung (SF) Feuerwehr

• Spezialfinanzierung (SF) Alters- und Pflegeheim

• Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung

• Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung  106  190  173 –17 

• Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft

Total Investitionsausgaben (–)  106  190  173 –17 

Investitionseinnahmen

• Spezialfinanzierung (SF) Feuerwehr

• Spezialfinanzierung (SF) Alters- und Pflegeheim

• Spezialfinanzierung (SF) Wasserversorgung

• Spezialfinanzierung (SF) Abwasserbeseitigung  70  70 

• Spezialfinanzierung (SF) Abfallwirtschaft

Total Investitionseinnahmen (+) — —  70  70 



25

Bilanz

Bestand per Veränderungen Bestand per

Konto Bilanzgliederung UV und AV HRM2 1. 1. 2020 Zuwachs Abgang 31. 12. 2020

1 Aktiven 7 333 103.19 5 980 849.79 5 711 782.86 7 602 170.12 

A Umlaufvermögen 1 636 772.53 5 385 431.99 4 943 147.83 2 079 056.69 

10 Finanzvermögen 1 636 772.53 5 385 431.99 4 943 147.83 2 079 056.69 

100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 1 136 005.39 4 813 436.79 4 336 867.94 1 612 574.24 

1000 Kasse 616.80 142 080.85 141 442.70 1 254.95 

1000.00 Kasse Gemeindeverwaltung 616.80 2 109.50 1 471.35 1 254.95 

1000.03 Debitoren Sammelkonto Jahresende 0.00 139 971.35 139 971.35 0.00 

1001 Post 430 200.63 961 872.93 435 849.86 956 223.70 

1001.00 Postfinance 64 827.02 137 542.55 70 476.25 131 893.32 

1001.02 Postfinance  Steueramt 365 373.61 824 330.38 365 373.61 824 330.38 

1002 Bank 705 187.96 3 709 483.01 3 759 575.38 655 095.59 

1002.01 Raiffeisen Geschäftskonto 705 187.96 3 709 483.01 3 759 575.38 655 095.59 

101 Forderungen 500 767.14 546 390.20 606 279.89 440 877.45 

1010 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
gegenüber Dritten 147 561.65 158 988.90 283 043.45 23 507.10 

1010.04 Debitoren Gebühren 7 590.30 153 603.90 137 687.10 23 507.10 

1010.05 Debitoren Sammelkonto Jahresende 139 971.35 5 385.00 145 356.35 0.00 

1011 Kontokorrente mit Dritten 8 645.00 8 645.00 

1011.00 Kontokorrent mit Kanton 0.00 8 645.00 8 645.00 

1012 Steuerforderungen 300 109.99 358 756.30 305 109.99 353 756.30 

1012.00 Forderungen allgemeine Staats-  
und Gemeindesteuern 283 913.05 358 756.30 283 913.05 358 756.30 

1012.01 Debitoren Steuern 21 196.94 21 196.94 0.00 

1012.99 WB auf Steuerforderungen –5 000.00 –5 000.00

1013 Anzahlungen an Dritte 53 095.50 20 000.00 18 126.45 54 969.05 

1013.01 Vorauszahlungen an Dritte 53 095.50 20 000.00 18 126.45 54 969.05 

104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 25 605.00 25 605.00 

1041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 2 623.60 2 623.60 

1041.01 RA Sach- und Betriebsaufwand 0.00 2 623.60 2 623.60 

1043 Transfers der Erfolgsrechnung 5 800.00 5 800.00 

1043.01 RA Transfers der Erfolgsrechnung 0.00 5 800.00 5 800.00 
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Bestand per Veränderungen Bestand per

Konto Bilanzgliederung UV und AV HRM2 1. 1. 2020 Zuwachs Abgang 31. 12. 2020

1044 Finanzaufwand/Finanzertrag 7 591.00 7 591.00 

1044.01 RA Finanzaufwand/Finanzertrag 0.00 7 591.00 7 591.00 

1045 Übriger betrieblicher Ertrag 8 501.35 8 501.35 

1045.01 RA übriger betrieblicher Ertrag 0.00 8 501.35 8 501.35 

1049 Übrige Abgrenzungen Erfolgsrechnung 1 089.05 1 089.05 

1049.01 RA ausserordentlicher Aufwand und Ertrag 0.00 1 089.05 1 089.05 

B Anlagevermögen 5 696 330.66 595 417.80 768 635.03 5 523 113.43 

10 Finanzvermögen 707 448.00 139 000.00 403 000.00 443 448.00 

107 Finanzanlagen 315 001.00 84 000.00 63 000.00 336 001.00 

1070 Aktien und Anteilscheine 315 001.00 84 000.00 63 000.00 336 001.00 

1070.01 Wohnbaugenossenschaft Romoos-Bramboden 63 000.00 63 000.00 0.00 

1070.02 Mehrfamilienhaus AG, Romoos 252 000.00 84 000.00 336 000.00 

1070.03 Hotel Kreuz AG, Romoos 1.00 1.00 

108 Sachanlagen Finanzvermögen 392 447.00 55 000.00 340 000.00 107 447.00 

1080 Grundstücke FV 107 447.00 107 447.00 

1080.01 Grundstück Nr. 211, Bawald 25 690.00 25 690.00 

1080.02 Grundstück Nr. 393, Chrummatt 69 701.00 69 701.00 

1080.04 Grundstück Nr. 485, Ober Bawald 12 056.00 12 056.00 

1084 Gebäude FV 285 000.00 55 000.00 340 000.00 

1084.01 Gebäude Nr. 26, Hof 285 000.00 55 000.00 340 000.00 0.00 

14 Verwaltungsvermögen 4 988 882.66 456 417.80 365 635.03 5 079 665.43 

140 Sachanlagen VV 2 981 325.57 356 417.80 266 642.86 3 071 100.51 

1400 Grundstücke VV 32 742.00 9 172.70 32 173.70 9 741.00 

1400.01 Grundstücke Nr. 6, Gemeindehaus 1 318.00 1 318.00 

1400.02 Grundstücke Nr. 10, Schulhaus 8 141.00 8 141.00 

1400.03 Grundstücke Nr. 25, Hofstrasse 282.00 282.00 

1400.04 Entlebucherhaus, Schüpfheim 23 001.00 9 172.70 32 173.70 0.00 

1401 Strassen/Verkehrswege 65 907.80 10 000.00 55 907.80 

1401.01 Strassen/Verkehrswege allgemeiner Haushalt 0.00 65 907.80 10 000.00 55 907.80 
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Bestand per Veränderungen Bestand per

Konto Bilanzgliederung UV und AV HRM2 1. 1. 2020 Zuwachs Abgang 31. 12. 2020

1403 Übrige Tiefbauten 456 708.57 25 914.79 430 793.78 

1403.01 Tiefbauten allgemeiner Haushalt 120 547.35 3 652.95 116 894.40 

1403.61 Tiefbauten Abwasserbeseitigung 336 161.22 22 261.84 313 899.38 

1404 Hochbauten 2 298 554.49 32 173.70 128 360.90 2 202 367.29 

1404.01 Hochbauten Gemeindehaus 79 257.10 3 143.15 76 113.95 

1404.02 Hochbau Werkhof 164 230.55 7 465.03 156 765.52 

1404.10 Hochbauten Schulhaus 468 676.52 22 427.33 446 249.19 

1404.20 Hochbauten Kindergarten 151 691.75 15 169.18 136 522.57 

1404.30 Hochbauten Mehrzweckgebäude 1 270 468.02 72 691.18 1 197 776.84 

1404.40 Hochbauten Entlebucherhaus 0.00 32 173.70 32 173.70 

1404.51 Hochbauten Feuerwehr/Werkhof 164 230.55 7 465.03 156 765.52 

1406 Mobilien VV 87 270.51 9 485.57 77 784.94 

1406.51 Feuerwehr Tanklöschfahrzeug 87 270.51 9 485.57 77 784.94 

1407 Anlagen im Bau VV 106 050.00 249 163.60 60 707.90 294 505.70 

1407.01 Anlagen im Bau allgemeiner Haushalt 0.00 76 621.95 76 621.95 

1407.61 Anlagen im Bau Abwasserbeseitigung 106 050.00 172 541.65 60 707.90 217 883.75 

144 Darlehen 50 000.00 10 000.00 40 000.00 

1446 Darlehen an private Organisationen  
ohne Erwerbszweck

50 000.00 10 000.00 40 000.00 

1446.01 Darlehen Strassengenossenschaft 50 000.00 10 000.00 40 000.00 

145 Beteiligungen 1.00 1.00 

1455 Beteiligungen an privaten Unternehmungen 1.00 1.00 

1455.01 WPZ Schüpfheim 1.00 1.00 

146 Investitionsbeiträge 1 957 556.09 100 000.00 88 992.17 1 968 563.92 

1466 Investitionsbeiträge an private Unternehmungen 
ohne Erwerbszweck

1 957 556.09 100 000.00 88 992.17 1 968 563.92 

1466.01 Investitionsbeiträge Strasse 1 752 246.57 100 000.00 80 617.72 1 771 628.85 

1466.02 Investitionsbeiträge Wasserversorgung 205 309.52 8 374.45 196 935.07 

2 Passiven 7 333 103.19 6 620 240.01 6 351 173.08 7 602 170.12 

C Fremdkapital 1 252 395.62 5 663 909.26 5 677 459.55 1 238 845.33 

20 Kurzfristiges Fremdkapital 1 252 395.62 5 663 909.26 5 677 459.55 1 238 845.33 

200 Laufende Verbindlichkeiten 989 444.89 5 107 021.81 5 455 856.05 640 610.65 
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Bestand per Veränderungen Bestand per

Konto Bilanzgliederung UV und AV HRM2 1. 1. 2020 Zuwachs Abgang 31. 12. 2020

2000 Laufende Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 
Leistungen von Dritten

451 831.35 1 492 306.31 1 944 137.66 

2000.01 Kreditoren Sammelkonto 0.00 1 334 190.81 1 334 190.81 0.00 

2000.03 Kreditoren Sammelkonto Jahresende 451 831.35 21 900.00 473 731.35 0.00 

2000.11 Sozialversicherungen (AHV/ALV/FAK) 0.00 60 165.20 60 165.20 0.00 

2000.12 Personalvorsorgeeinrichtungen 0.00 63 244.60 63 244.60 0.00 

2000.13 Kranken- und Unfallversicherungen 0.00 12 805.70 12 805.70 0.00 

2001 Kontokorrente mit Dritten 214 246.70 350 253.96 214 246.70 350 253.96 

2001.00 Anteil Steuerforderung Kanton 566.50 32 721.01 566.50 32 721.01 

2001.10 Restablieferung einkassierte Steuern an Kanton 149 127.85 264 301.05 149 127.85 264 301.05 

2001.11 Restablieferung einkassierte Steuern an röm.-kath. 
Kirchgemeinde 

58 411.75 47 960.50 58 411.75 47 960.50 

2001.13 Restablieferung einkassierte Steuern an ev.-ref. 
Kirchgemeinde

6 140.60 5 271.40 6 140.60 5 271.40 

2002 Steuern 323 366.84 290 356.69 323 366.84 290 356.69 

2002.01 Guthaben Steuerpflichtige allgemeine Steuern 323 366.84 290 356.69 323 366.84 290 356.69 

2005 Interne Kontokorrente 2 974 104.85 2 974 104.85 

2005.00 Abrechnungskonto Steuern 0.00 2 048 692.35 2 048 692.35 0.00 

2005.20 Abrechnungskonto Handänderungssteuern 0.00 54 021.10 54 021.10 0.00 

2005.30 Abrechnungskonto Grundstückgewinnsteuern 0.00 223 705.55 223 705.55 0.00 

2005.40 Abrechnungskonto Lehrerbesoldung 0.00 628 465.85 628 465.85 0.00 

2005.41 Abrechnungskonto Familienzulagen 0.00 19 220.00 19 220.00 0.00 

204 Passive Rechnungsabgrenzungen 195 031.20 556 189.02 195 031.20 556 189.02 

2040 Personalaufwand 167.40 167.40 

2040.01 RA Personalaufwand 0.00 167.40 167.40 

2041 Sach- und übriger Betriebsaufwand 160 542.00 16 915.33 160 542.00 16 915.33 

2041.01 RA Sach- und Betriebsaufwand 160 542.00 16 915.33 160 542.00 16 915.33 

2043 Transfers der Erfolgsrechnung 34 489.20 521 223.04 34 489.20 521 223.04 

2043.01 RA Transfers der Erfolgsrechnung 34 489.20 521 223.04 34 489.20 521 223.04 

2044 Finanzaufwand/Finanzertrag 17 382.25 17 382.25 

2044.01 RA Finanzaufwand/Finanzertrag 0.00 17 382.25 17 382.25 

2045 Übriger betrieblicher Ertrag 501.00 501.00 

2045.01 RA übriger betrieblicher Ertrag 0.00 501.00 501.00 

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 43 000.00 24 000.00 19 000.00 

2064 Darlehen 43 000.00 24 000.00 19 000.00 

2064.03 IH-Darlehen San. Gemeindehaus Kant. 2 500.00 2 500.00 0.00 

2064.04 IH-Darlehen San. Gemeindehaus Bund 2 500.00 2 500.00 0.00 

2064.05 IH-Darlehen San. FW/Werkhof Kant. 11 500.00 5 750.00 5 750.00 
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Bestand per Veränderungen Bestand per

Konto Bilanzgliederung UV und AV HRM2 1. 1. 2020 Zuwachs Abgang 31. 12. 2020

2064.06 IH-Darlehen San. FW/Werkhof Bund 26 500.00 13 250.00 13 250.00 

209 Verbindlichkeiten gegenüber 
Spezialfinanzierungen und Fonds im Fremdkapital

24 919.53 698.43 2 572.30 23 045.66 

2091 Verbindlichkeiten gegenüber Fonds im Fremdkapital 14 997.95 1 572.30 13 425.65 

2091.01 Ersatzabgabe für Schutzraumbauten 14 997.95 1 572.30 13 425.65 

2092 Verbindlichkeiten gegenüber Legaten und 
Stiftungen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

9 921.58 698.43 1 000.00 9 620.01 

2092.06 Sozialkonto Bramboden 0.00 500.00 500.00 

2092.10 Legat Bucher Anton sel. 9 921.58 198.43 1 000.00 9 120.01 

D Eigenkapital 6 080 707.57 956 330.75 673 713.53 6 363 324.79 

29 Eigenkapital 6 080 707.57 956 330.75 673 713.53 6 363 324.79 

290 Verpflichtungen (+) bzw. Vorschüsse (–) 
gegenüber Spezialfinanzierungen

710 207.98 20 053.27 151 977.38 578 283.87 

2900 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 710 207.98 20 053.27 151 977.38 578 283.87 

2900.51 Feuerwehr 139 377.11 139 377.11 0.00 

2900.61 Abwasserbeseitigung 549 800.83 20 053.27 4 734.70 565 119.40 

2900.81 Abfallwirtschaft 21 030.04 7 865.57 13 164.47 

291 Fonds 63 471.04 141 889.92 800.00 204 560.96 

2910 Fonds 63 471.04 141 889.92 800.00 204 560.96 

2910.01 Fonds für soziale Aufgaben 38 216.92 134 194.55 800.00 171 611.47 

2910.02 Fonds für Kinder und Jugend 25 254.12 7 695.37 32 949.49 

295 Aufwertungsreserve 1 576 116.70 139 377.11 175 124.00 1 540 369.81 

2950 Aufwertungsreserve 1 576 116.70 139 377.11 175 124.00 1 540 369.81 

2950.01 Aufwertungsreserve allgemeiner Haushalt 1 576 116.70 139 377.11 175 124.00 1 540 369.81 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 3 730 911.85 655 010.45 345 812.15 4 040 110.15 

2990 Jahresergebnis 345 812.15 309 198.30 345 812.15 309 198.30 

2990.01 Jahresergebnis 345 812.15 309 198.30 345 812.15 309 198.30 

2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 3 385 099.70 345 812.15 3 730 911.85 

2999.01 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre 3 385 099.70 345 812.15 3 730 911.85 

Total Aktiven 7 333 103.19 5 980 849.79 5 711 782.86 7 602 170.12 

Total Passiven 7 333 103.19 6 620 240.01 6 351 173.08 7 602 170.12 

Aktivenüberschuss 0.00 
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Geldflussrechnung (Jahresrechnung)

Konten/
Sachgruppen

Rechnung 2020

Betriebliche Tätigkeit (operative Tätigkeit)

+/– Jahresergebnis Erfolgsrechnung: Ertragsüberschuss (+), Aufwandüberschuss (–) 9000 (+) / 9001 (–) 309 198.30

+ Abschreibungen Verwaltungsvermögen 33 + 366 243 537.43

+/– Abnahme (+) / Zunahme (–) Forderungen  101−1011 68 534.69

+/– Abnahme / Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen  104−1046 –25 605.00

+/– Abnahme / Zunahme Vorräte und angefangene Arbeiten  106 0.00

+ Wertberichtigungen VV 364 + 365 + 387 0.00

– Wertberichtigungen, Gewinne VV 4490 + 4695 + 4696 0.00

+/– Übriger Finanzaufwand / Finanzertrag (geldunwirksam) 3841 / 4495 + 4841 0.00

+/– Wertberichtigungen / Marktwertanpassungen auf Finanzanlagen (nicht realisiert) 3440 / 4440 + 4441 
+ 4442

–21 000.00

+/– Verluste / Gewinne auf Finanzanlagen (realisiert) 3410 / 4410 –54 202.00

+/– Wertberichtigungen / Wertaufholungen Sachanlagen FV (nicht realisiert) 3441 / 4443 + 4449 0.00

+/– Verluste / Gewinne auf Sachanlagen FV (realisiert) 3411 / 4411 + 4419 0.00

+/– Zunahme / Abnahme laufende Verbindlichkeiten  200−2001 –484 841.50

+/– Zunahme / Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen  204−2046 361 157.82

+/– Bildung / Auflösung Rückstellungen der Erfolgsrechnung  205−2058 + 
 208−2088

0.00

+/– Einlagen / Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen FK und EK 35 + 45 146 669.05

+/– Zins und Amortisation Pensionskassenverpflichtungen / Entnahmen Eigenkapital 389 / 489 –175 124.00

– Aktivierung Eigenleistungen, Bestandesveränderungen 431 + 432 0.00

= Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 368 325

Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen

– Investitionsausgaben Verwaltungsvermögen 5−59 –424 244.10

+ Investitionseinnahmen Verwaltungsvermögen 6−69 89 923.90

= Saldo der Investitionsrechnung (Nettoinvestitionen) –334 320.20

+/– Abnahme / Zunahme aktive Rechnungsabgrenzungen IR 1046 0.00

+/– Zunahme / Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen IR  2046 0.00

+/– Bildung / Auflösung Rückstellungen der Investitionsrechnung  2058 +  2088 0.00

+ Aktivierung Eigenleistungen 431 0.00

= Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen –334 320.20

Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen

+/– Abnahme / Zunahme Finanzanlagen FV  102 +  107 –21 000.00

+/– Marktwertanpassungen / Wertberichtigungen auf Finanzanlagen (nicht realisiert) 4440 + 4441  
+ 4442 / 3440

21 000.00

+/– Gewinne / Verluste auf Finanzanlagen (realisiert) 4410 / 3410 54 202.00

+/– Abnahme / Zunahme Sachanlagen FV  108 285 000.00

+/– Wertaufholungen / Wertberichtigungen Sachanlagen FV (nicht realisiert) 4443 + 4449 / 3441 0.00

+/– Gewinne / Verluste auf Sachanlagen FV (realisiert) 4411 / 3411 0.00

= Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 339 202.00
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Konten/
Sachgruppen

Rechnung 2020

Geldfluss aus Investitionstätigkeit ins Verwaltungsvermögen –334 320.20

+ Geldfluss aus Anlagentätigkeit ins Finanzvermögen 339 202.00

= Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit 4 882

Finanzierungstätigkeit

+/– Zunahme / Abnahme kurzfristige Finanzverbindlichkeiten  201 0.00

+/– Zunahme / Abnahme langfristige Finanzverbindlichkeiten  206−2068 –24 000.00

+/– Abnahme / Zunahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben)  1011 –8 645.00

+/– Zunahme / Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentschulden)  2001 136 007.26

= Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 103 362

Geldfluss aus betrieblicher Tätigkeit (Cashflow) 368 324.79

+ Geldfluss aus Investitions- und Anlagentätigkeit 4 881.80

+ Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 103 362.26

= Veränderung flüssige Mittel (= Fonds-Geld)  100 476 569

Kontrollrechnung

Stand flüssige Mittel per 31.12. 1 612 574.24

– Stand flüssige Mittel per 1.1. 1 136 005.39

= Zunahme (+) / Abnahme (–) flüssige Mittel 476 568.85

Kontrolltotal 0.00
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Finanzkennzahlen
Selbstfinanzierungsgrad
Diese Kennzahl gibt an, welchen Anteil ihrer Nettoinvestitionen die Gemeinde aus eigenen Mitteln finanzieren 
kann. 

Der Selbstfinanzierungsgrad sollte im Durchschnitt über 5 Jahre mindestens 80 Prozent erreichen, wenn die Net-
toschuld pro Einwohner mehr als das kantonale Mittel beträgt.

Selbstfinanzierungsgrad 2020 197.0

Selbstfinanzierungsgrad im Durchschnitt über 5 Jahre 123.8

Selbstfinanzierungsanteil
Diese Kennzahl gibt an, welchen Anteil des Ertrages die Gemeinde zur Finanzierung der Investitionen aufwenden 
kann.

Der Selbstfinanzierungsanteil sollte sich auf mindestens 10 Prozent belaufen, wenn die Nettoschuld pro Einwoh-
ner mehr als das kantonale Mittel beträgt. 

Selbstfinanzierungsanteil 2020 15.4

Zinsbelastungsanteil
Die Kennzahl sagt aus, welcher Anteil des «verfügbaren Einkommens» durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je 
tiefer der Wert, desto grösser der Handlungsspielraum.

Der Zinsbelastungsanteil sollte 4 Prozent nicht übersteigen.

Zinsbelastungsanteil 0.0

Kapitaldienstanteil
Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen 
(= Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden finanziellen Spielraum hin.

Der Kapitaldienstanteil sollte 15 Prozent nicht übersteigen.

Kapitaldienstanteil 5.5

Nettoverschuldungsquotient
Der Nettoverschuldungsquotient sollte 150 Prozent nicht übersteigen. Diese Kennzahl gibt an, welcher Anteil der 
Fiskalerträge (inkl. Ressourcenausgleich und horizontale Abschöpfung) erforderlich wären, um die Nettoschuld 
abzutragen.

Nettoverschuldungsquotient –63.6

Nettoschuld je Einwohner/-in
Die Nettoschuld sollte das Zweifache des kantonalen Mittels nicht übersteigen. Diese Kennzahl zeigt die Pro-
Kopf-Verschuldung nach Abzug des Finanzvermögens. 

Zweifaches kantonales Mittel Nettoschuld je Einwohner/-in 1066

Nettoschuld je Einwohner/-in –1948

Nettoschuld ohne Spezialfinanzierungen je Einwohner/-in
Die Nettoschuld (NS) ohne Spezialfinanzierungen (SF) sollte das Zweifache des kantonalen Mittels nicht über-
steigen.

Diese Kennzahl zeigt die Pro-Kopf-Verschuldung des steuerfinanzierten Finanzhaushaltes, also ohne 
Spezialfinanzierungen und nach Abzug des Finanzvermögens.

Zweifaches kantonales Mittel NS ohne SF je Einwohner/-in 2656

Nettoschuld ohne Spezialfinanzierungen je Einwohner/-in –2233

Bruttoverschuldungsanteil
Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem angemessenen 
Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht.

Der Bruttoverschuldungsanteil sollte 200 Prozent nicht übersteigen.

Bruttoverschuldungsanteil 14.9
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Traktandum 1

Genehmigung des Jahresberichtes 2020 mit der 
Jahresrechnung 2020
Aufgabenbereich 1 – Verwaltung
Im Aufgabenbereich Verwaltung wurde im Jahr 2020 die EDV-Anlage komplett erneuert. Die Umstellung hat 
Mehrarbeit verursacht, welche zusätzlich zum Corona-bedingten Mehraufwand geleistet werden musste. 
Mittlerweile funktioniert alles bestens und die Infrastruktur ist auf einem technisch akzeptablen Stand. Die 
Veränderungen im IT-Umfeld sind rasant. Es gilt, am Ball zu bleiben.

Aufgabenbereich 2 – Bildung
Corona hat den ganzen Bildungsbereich enorm gefordert. Der Gemeinderat dankt dem Schulleiter und den 
Lehrpersonen für den ausserordentlichen Einsatz und allen Eltern für das Mittragen und das Verständnis 
bestens.

Aufgabenbereich 3 – Gesundheit, Sicherheit und Soziales
Auch in diesem Bereich hat die weltweite Pandemie von vielen Beteiligten und Betroffenen viel abverlangt. 
Insbesondere geht ein grosser Dank an die Pflegefachleute in den Heimen und in den Spitälern. Ebenfalls 
beeindruckend war die Solidarität in der Bevölkerung.

Aufgabenbereich 4 – Verkehr, Strassen und öffentlicher Verkehr
Der Bereich Strassen ist und bleibt für die Gemeinde eine ständige Herausforderung. Die gute Erreichbarkeit 
der Gemeinde ist für alle wichtig und dazu ist der laufende und gute Unterhalt des weitverzweigten Strassen-
netzes unabdingbar. Der Gemeinderat dankt insbesondere den Verantwortlichen der Strassengenossen-
schaften für ihren Einsatz.

Aufgabenbereich 5 – Umwelt, Raumplanung und Volkswirtschaft
Die Revision der Ortsplanung konnte im Jahr 2020 entscheidend vorangetrieben werden. Insbesondere 
konnte das Konzept Tourismuslandschaft und Köhlerei verabschiedet werden.

Aufgabenbereich 6 – Kultur, Freizeit und Tourismus
Trotz der völlig veränderten Ausgangslage wegen Corona konnte das Budget in diesem Bereich eingehalten 
werden. Dass Erholungssuchende vermehrt in der Nähe bleiben, wird zur Herausforderung in den Bereichen 
Verkehr und Landwirtschaft.

Aufgabenbereich 7 – Finanzen und Steuern
Der Steuerertrag der natürlichen Personen bleibt in Romoos relativ stabil. Die Gemeinde ist auf den kanto
nalen Finanzausgleich angewiesen.

Antrag des Gemeinderates
Der Gemeinderat Romoos beantragt den Stimmberechtigten die Genehmigung des Jahresberichtes 2020 
gemäss §17 des Gesetzes über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHGG), beinhaltend die Berichte zu 
den Aufgabenbereichen inklusiv dem Stand der Umsetzung des Legislaturprogrammes sowie die Jahres
rechnung mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 309 198.30 und Bruttoinvestitionen von Fr. 79 923.90 
anzunehmen.

Hinweis auf mögliche Auswirkungen der Covid-19-Pandemie
Die Auswirkungen der Covid-19-Pandemie sind in der Jahresrechnung 2020 der Gemeinde Romoos so weit 
als möglich und zum heutigen Zeitpunkt abschätzbar im ordentlichen Ergebnis berücksichtigt.
Der Gemeinderat verfolgt die Ereignisse laufend und trifft bei Bedarf die notwendigen Massnahmen. Im 
Zeitpunkt der Genehmigung der Jahresrechnung können die finanziellen und wirtschaftlichen Folgen der 
direkten und indirekten Auswirkungen dieser Pandemie auf unsere Gemeinde allerdings noch nicht zuver
lässig beurteilt werden.
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Anhang zur Jahresrechnung 2020 (gemäss §53 FHGG)
In §53 des kantonalen Gesetzes über den Finanzhaushalt der Gemeinden ist festgehalten:

Der Anhang der Jahresrechnung:
a.  �führt an, in welchen Bereichen infolge übergeordneten Rechts Abweichungen gegenüber  

den allgemeinen Rechnungslegungsgrundsätzen zu verzeichnen sind,
b.  �fasst die Rechnungslegungsgrundsätze, einschliesslich der wesentlichen Bilanzierungs- und 

Bewertungsgrundsätze, zusammen,
c.  �enthält einen Anlagespiegel, der sämtliche Finanz- und Sachanlagen des Finanz- und des 

Verwaltungsvermögens umfasst, sowie einen Rückstellungsspiegel,
d.  enthält einen Beteiligungsspiegel,
e.  enthält einen Bericht über die Eventualverpflichtungen,
f.  �enthält zusätzliche Angaben, die für die Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage sowie der 

finanziellen Risiken der Gemeinde von Bedeutung sind,
g.  zeigt im Eigenkapitalnachweis die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals auf.

Der Eigenkapitalnachweis ist in dieser Botschaft abgebildet. Der Anlagespiegel c) und der Beteiligungsspiegel 
(d) sind auf der Website der Gemeinde aufgeschaltet.

Zu den übrigen Bereichen gibt die Gemeinde Romoos folgende Erklärungen ab:
1.  �Es bestehen keine Abweichungen zu den Rechnungslegungsgrundsätzen infolge übergeordneter 

Gesetzgebung.
2.  �Die Rechnungslegung der Gemeinde Romoos basiert auf den Grundsätzen der Verständlichkeit,  

der Wesentlichkeit, der Zuverlässigkeit, der Vergleichbarkeit, der Fortführung, der Bruttodarstellung,  
der Stetigkeit und der Periodengerechtigkeit.

3.  Per 31. Dezember 2020 weist die Gemeinde Romoos keine Eventualverpflichtungen auf.

Bericht der Rechnungskommission Romoos  
zum politischen Teil des Jahresberichtes
Als Rechnungskommission haben wir den politischen Teil des Jahresberichtes für das Jahr 2020 der 
Gemeinde Romoos beurteilt.

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch Finanzhaushalt der 
Gemeinden, Kapitel 2.5 Controlling.

Gemäss unserer Beurteilung werden die in der Gemeindestrategie, dem Legislaturprogramm und dem 
entsprechenden Aufgaben- und Finanzplan gemachten Vorgaben mehrheitlich umgesetzt.

Die im Jahresbericht dargestellte Entwicklung der Gemeinde erachten wir als positiv und nachhaltig.

Wir empfehlen, den politischen Teil des Jahresberichtes 2020 zu genehmigen.

Rechnungskommission Romoos
Der Präsident 	 Die Mitglieder
Konrad Unternährer	 Aron Duss	 Felix Felder
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Bericht der Rechnungsprüfungskommission  
zur Jahresrechnung 2020
Als Rechnungsprüfungsorgan haben wir die Jahresrechnung der Einwohnergemeinde Romoos, bestehend 
aus Berichterstattung, Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrechnung und Anhang für 
das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene Rechnungsjahr geprüft.

Verantwortung des Gemeinderates
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den kantonalen und 
kommunalen gesetzlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, 
Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der 
Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. 
Darüber hinaus ist der Gemeinderat für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie 
die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich.

Verantwortung des Rechnungsprüfungsorgan
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung abzuge-
ben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und dem Handbuch 
zum Gesetz über den Finanzhaushalt der Gemeinden, (FHGG) Kapitel 5, vorgenommen. Die Prüfung haben 
wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei 
von wesentlichen falschen Angaben ist.
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von Prüfungsnachweisen 
für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Prüfungs-
handlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken 
wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der 
Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung 
der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen fest-
zulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die 
Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmetho-
den, der Plausibilität der vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende 
und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden.

Prüfungsurteil
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene 
Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften. In Übereinstimmung mit § 64 Abs. 1 lit c FHGG bestätigen wir, 
dass ein gemäss den Vorgaben des Gemeinderates ausgestaltetes internes Kontrollsystem für die Auf
stellung der Jahresrechnung existiert.
Wir beantragen, die Jahresrechnung 2020 mit Aktiven und Passiven von Fr. 7 602 170.12 und einem Ertrags-
überschuss von Fr. 309 198.30 zu genehmigen.

Rechnungskommission Romoos
Der Präsident 				    Die Mitglieder
Konrad Unternährer			   Aron Duss			   Felix Felder
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Traktandum 2

Änderung Kurtaxenreglement
Antrag des Gemeinderates

Im Jahr 2013 hat die Gemeindeversammlung von Romoos das Kurtaxenreglement geändert. Damals ging es 
insbesondere um den Wechsel der Zuständigkeit des Inkassos von der Genossenschaft Zyberliland an die 
Gemeinde.
Nun haben die Erfahrungen gezeigt, dass das Reglement gewisser Präzisierungen bedarf. So ist die Spanne 
der Taxhöhe im Reglement festzuhalten. Der Gemeinderat legt die konkreten Kurtaxen dann in dieser Spanne 
in einer Verordnung fest.
Im Übrigen gab es Anpassungen an die anderen Reglemente, welche in der Biosphäre Entlebuch angewendet 
werden. Die Kurtaxe pro Logiernacht beträgt aktuell Fr. 1.–. Dazu kommt eine kantonale Beherbergungsabga-
be von 50 Rappen pro Logiernacht. Der Ertrag der Kurtaxen ist für die Steigerung der Attraktivität der Ge-
meinde für Gäste zu verwenden.

Antrag
Das revidierte Reglement zur Erhebung von Beherbergungsabgaben und Kurtaxen sei zu genehmigen.

Bericht der Rechungs-Kommission  
an die Stimmberechtigten der Gemeinde Romoos
Als Rechnungs-Kommission haben wir den rechtsetzenden Erlass «Reglement über die Erhebung von 
Beherbergungsabgaben und Kurtaxen der Einwohnergemeinde Romoos» beurteilt.

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch Finanzhaushalt der 
Gemeinden, Kapitel 2.5 Controlling.

Gemäss unserer Beurteilung ist der Entwurf mit den massgebenden gesetzlichen und verfassungsmässigen 
Grundlagen im Bund, Kanton und der Gemeinde vereinbar. Die Bestimmungen sind klar und verständlich 
formuliert und berücksichtigen die kommunalen Gegebenheiten. Darüber hinaus sind die Auswirkungen des 
Erlasses genügend klar und vollständig dargelegt.

Wir empfehlen, den rechtsetzenden Erlass «Reglement über die Erhebung von Beherbergungsabgaben und 
Kurtaxen der Einwohnergemeinde Romoos» zu genehmigen.

Romoos, 13.08.2021

Koni Unternährer, Präsident

Felix Felder, Mitglied

Aron Duss, Mitglied
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Reglement über die Erhebung von Beherbergungs
abgaben und Kurtaxen der Einwohnergemeinde Romoos
Die Einwohnergemeinde Romoos erlässt gestützt auf das kantonale Gesetz über Abgaben und Beiträge im 
Tourismus (Tourismusgesetz) vom 30. Januar 1996 folgendes Reglement:

I. 	 Allgemeine Bestimmungen
Art. 1 	 Grundsatz und Zweck
Die Gemeinde Romoos kann Kurtaxen und Beherbergungsabgaben (kantonale sowie örtliche 
Beherbergungsabgaben) erheben.

Der Ertrag der Kurtaxen ist zur Finanzierung von touristischen Einrichtungen, Veranstaltungen und 
Dienstleistungen zu verwenden.

Falls örtliche Beherbergungsabgaben erhoben werden, dienen die Erträge der Finanzierung des örtlichen 
Tourismusmarketings.

II. 	 Kurtaxen
Art. 2 	 Abgabepflicht
Die Kurtaxe ist von den Gästen den Inhaberinnen und Inhabern der Beherbergungseinrichtungen gemäss 
Absatz 2 zu entrichten. Bei Dauermietern von Ferienwohnungen wird die Kurtaxe bei den Mietern erhoben. 

Die Kurtaxe wird erhoben für jede Übernachtung von Gästen
a)  in Hotels, Gasthäusern, Pensionen und anderen Beherbergungsbetrieben, die Gäste aufnehmen,
b)  �in Gästezimmern, Ferienwohnungen, Ferienhäusern, auf Camping- oder Caravanplätzen  

oder in Alp-Hütten.

Ebenfalls taxpflichtig ist, wer auf seinem Grundeigentum (Art. 655 ZGB) übernachtet, sofern er oder sie den 
Steuerwohnsitz nicht in Romoos hat.

Art. 3	 Ausnahmen von der Abgabepflicht
Keine Kurtaxe haben zu entrichten
a)  Personen mit steuerrechtlichem Wohnsitz in Romoos,
b)  Kinder unter 12 Jahren,
c)  �Militärpersonen sowie Angehörige der Feuerwehr und des Zivilschutzes, die sich aus dienstlichen Gründen 

in Romoos aufhalten,
d)  Personen, sie sich zum gewerblichen Arbeitseinsatz in Romoos befinden.

Art. 4	 Höhe der Kurtaxen, Bemessung
Die Kurtaxe wird pro Logiernacht erhoben.

Die Höhe der Kurtaxe beträgt minimal 1 und maximal 4 Franken.

Der Gemeinderat legt die Höhe der Kurtaxen gemäss Absatz 2 sowie allfällige Reduktionen in einer 
Verordnung fest.

Eigentümerinnen und Eigentümer von Ferienhäusern, Ferienwohnungen, Zelten und Wohnwagen  
können ihre Taxen in Form einer Jahrespauschale (Pauschalkurtaxe) entrichten. Die gleiche Möglichkeit 
haben Dauermieterinnen und -mieter, wenn das Mietverhältnis mehr als drei Monate dauert.

Der Gemeinderat legt die Höhe der Jahrespauschale in einer Verordnung fest.
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III.	 Beherbergungsabgaben
Art. 5 	 Abgabepflicht
Eine Beherbergungsabgabe hat zu entrichten, wer gegen Entgelt Gäste
c)  in Hotels, Gasthäusern, Pensionen und anderen Beherbergungsbetrieben aufnimmt,
d)  �in Gästezimmern, Ferienwohnungen, Ferienhäusern, auf Camping- oder Caravanplätzen oder in 

Alp-Hütten übernachten lässt.

Art. 6	 Ausnahmen von der Abgabepflicht
Von der Abgabepflicht ausgenommen sind
a)  Anstalten des Bundes, des Kantons und der Gemeinden,
b)  juristische Personen, die im Sinn von §70 des Steuergesetzes steuerbefreit sind,
c)  �Privatpersonen, die Zimmer an abgabepflichtige Beherbergungsbetriebe vermieten. Die Zimmer werden 

den betreffenden Beherbergungsbetrieben zugerechnet.

Keine Beherbergungsabgaben sind von Personen gemäss Art. 3 zu entrichten.

Art. 7	 Kantonale Beherbergungsabgaben
Die kantonalen Beherbergungsabgaben richten sich nach dem Tourismusgesetz des Kantons Luzern.

Art. 8	 Örtliche Beherbergungsabgaben
Sofern örtliche Beherbergungsabgaben erhoben werden, legt der Gemeinderat die Höhe in einer  
Verordnung fest. Die örtliche Beherbergungsabgabe darf nicht höher sein als die jeweilige kantonale 
Beherbergungsabgabe.

IV.	 Gemeinsame Bestimmungen
Art. 9	 Inkasso, Ablieferung
Für das Inkasso und die Verwaltung der Kurtaxen und der Beherbergungsabgaben ist die Gemeindekanzlei 
besorgt.

Die Beherbergungsbetriebe gemäss Art. 2 sind zur Erhebung und Ablieferung der Kurtaxen und 
Beherbergungsabgaben verpflichtet. Sie sind für die ausstehenden Beträge persönlich haftbar.

Die Meldung der Übernachtungszahlen hat spätestens am 10. Tag des Folgemonats unaufgefordert zu 
erfolgen.

Die Rechnungsstellung an die Beherbergungsanbieter erfolgt einmal jährlich.

V. 	 Schlussbestimmungen
Art. 10	 Kontrolle
Der Gemeinderat Romoos ist berechtigt, bei den Abgabepflichtigen Kontrollen über die Einhaltung der 
Melde- und Mitwirkungspflicht durchzuführen. Diese sind verpflichtet, den Kontrollorganen die erforderlichen 
Auskünfte zu erteilen.

Art. 11	 Rechtspflege
In Streitfällen entscheidet der Gemeinderat. Gegen Entscheide des Gemeinderates über die Veranlagung von 
Kurtaxen und Beherbergungsabgaben ist die Einsprache im Sinne des Verwaltungsrechtspflegegesetzes und 
gegen Einspracheentscheide die Verwaltungsgerichtsbeschwerde zulässig.

Art. 12	 Schlussbestimmungen
Dieses Reglement über Beherbergungsabgaben und Kurtaxen wird durch die Gemeindeversammlung vom 
8. Oktober 2021 beschlossen.

Es wird rückwirkend per 1. Januar 2021 in Kraft gesetzt.
Das bisherige Reglement vom 17. Mai 2013 wird hiermit aufgehoben.
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